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 Altenmarkt, 4. Februar 2008 
 

 

LANDTAGSWAHL 2008 
 
 

Wann wird gewählt: Sonntag, 9. März 2008 
 
Personen die sich am Wahltag im Ausland oder nicht in Niederösterreich aufhalten, haben 
die Möglichkeit mit einer Wahlkarte (die vorher im Gemeindeamt zu beantragen ist) am 
Samstag, dem 1. März 2008 von 10 bis 12 Uhr oder am Donnerstag, dem 6. März 2008 von 
17,00 bis 19,00 Uhr im Gemeindeamt Altenmarkt an der Triesting ihr Wahlrecht auszuüben. 
 
Aus Krankheits-, Alters- oder sonstigen Gründen bettlägerige Personen, denen eine Wahlkar-
te ausgestellt wurde, können das Wahlrecht am 9. März 2008 zu Hause ausüben. Eine „Be-
sondere Wahlkommission“ wird Sie in der Zeit von 08,00 - 12,00 Uhr zu Hause besuchen. 
 
Erstmals besteht nun auch die Möglichkeit der Stimmabgabe mittels Briefwahl. Auch 
hiefür ist eine Wahlkarte zu beantragen. Nähere Informationen über die Briefwahl erhalten 
Sie im Gemeindeamt. 
 
Wahlkarten: 

Die Ausstellung einer Wahlkarte ist schriftlich (auch per e-mail mit eingescanntem Ausweis – 
an fuchs@altenmarkt.co.at) bis spätestens Mittwoch, den 5. März 2008 und mündlich 
bis spätestens Freitag, den 7. März 2008 bis 12,00 Uhr zu beantragen. 
 
Wo wird gewählt: Sprengel 1  Altenmarkt – Volksschule 
 Sprengel 2  Thenneberg – ehemaliger Kindergarten 
 Sprengel 3  Klein-Mariazell – Gemeindehaus 
 Sprengel 4  Hafnerberg – ehemaliges Schulgebäude 
 Sprengel 5  St.Corona – Gasthaus 
 
Wie lange wird gewählt: Altenmarkt und Thenneberg von 08,00 - 13,00 Uhr, in Klein-

Mariazell, Hafnerberg und St.Corona von 08,00 - 12,00 Uhr 
 
Wie wird gewählt: Es gibt amtliche Stimmzettel, die im Wahllokal aufliegen 
 
Wer ist wahlberechtigt: 

Jeder österreichische Staatsbürger der mit dem 9. März 2008 das 16. Lebensjahr vollendet 
hat – also am 9. März 1992 oder vorher geboren ist und am Stichtag, das ist der 11. Jänner 
2008 in der Marktgemeinde Altenmarkt an der Triesting in der Landeswählerevidenz einge-
tragen und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist. 
 
ACHTUNG – Wählerverständigungskarten mitbringen! 
 
   




